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Ein großer Teich war zugefroren,

die Fröschlein, in der Tiefe verloren,

durften nicht ferner quaken und springen,

versprachen sich aber im halben Traum,

fänden sie nur da oben Raum,

wie Nachtigallen wollten sie singen.

Der Tauwind kam, das Eis zerschmolz;

nun ruderten sie und landeten stolz

und saßen am Ufer weit und breit

und – quakten wie zu alter Zeit.

    J. W. Goethe

Goethe-News 17   2007/2008   im März 2008

Liebe Eltern, liebes Kollegium, liebe Schülerinnen und Schüler, Ehemalige und Freunde der Goethe-

Schule!

Verbunden mit guten Wünschen für erholsame Osterferien möchte ich nicht versäumen mich bei allen 

Kuchenspendern und Helfern des diesjährigen Elternsprechtages zu bedanken. Das Geld kommt diesmal der 

Schülerbücherei in Haus II für Bücher und der Fachschaft Sport für Bälle zugute. Dank Herrn Hansens guter 

Organisation klappte es mit den insgesamt angemeldeten 426 Gesprächswünschen im Zehnminutentakt wieder 

hervorragend.

- Das neue Halbjahr begann mit einigem Lehrerwechsel: Herr Marx ging in den Ruhestand, Herr Paysen hat 

uns verlassen, um seine Ausbildungsphase zu beginnen. Dafür kam Frau Berens mit Philosophie und 

Deutsch als Lehrerin in Ausbildung an unsere Schule. Frau Rönnau (Englisch/Sport), Herr Matz 

(Mathematik/Chemie) und Frau Mackert (Deutsch/ Philosophie) erhielten eine Planstelle an der Schule.

Frau Franzen und Frau Biastoch sind in den Mutterschutz gegangen, Frau Tennstedt setzt den 

Spanischunterricht von Frau Biastoch fort.

Nach dem Tod von Herrn Seehusen im Januar hat Herr Böhmer die Orientierungsstufenleitung 

kommissarisch übernommen; er wird weiterhin tatkräftig von Frau Lämmche unterstützt. Die Stelle ist zur 

Neubesetzung ausgeschrieben.

- Zurzeit haben wir wieder vier Studenten im Haus, die ein Schulpraktikum absolvieren.

- Das Winterkonzert und das Konzert des Projektkurses Band von Herrn Tiegl waren beide gut besucht und 

zeigten das breite Spektrum der Musikaktivitäten an der Schule.
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Bei der Sextanerinformationsveranstaltung war die Aula bis über den Gang hinaus gefüllt. 

Nun befinden wir uns in der Anmeldephase. Es zeigt sich, dass die umfassende Schulreform bei den 

anderen Schultypen die Eltern leider sehr verunsichert hat. Wir haben unsere guten Erfahrungen mit G8 

deutlich herausgestellt.

- In den Osterferien wird die Stadt ihre Baumaßnahmen an der Schule weiterführen.

- Ab Mitte Februar bis zu den Osterferien wurden Abiturklausuren geschrieben, der Ablauf ist wegen des 

Zentralabiturs zeitlich gedehnter und belastet den Unterrichtsalltag nach meinem Empfinden daher stärker. 

Die zentral gestellten Themen entsprachen den Themenkorridoren, und dafür waren nach Meinung der 

Fachlehrer/-innen die Schüler/-innen gut vorbereitet.

- An den Vergleichsarbeiten in Deutsch, Mathematik und Englisch in Klasse 6 haben wir freiwillig 

teilgenommen, um Erfahrungen zu sammeln. Die Vergleichsarbeit Mathematik für die Klasse 8 (VERA 8) 

ist verbindlich und wurde am 4.3.2008 geschrieben. 

- Die Bewerbungen um die Profile in der ab nächstem Schuljahr neu gestalteten Oberstufe in unseren 

Klassen 10 und 9b (G8) verteilten sich recht gleichmäßig auf das sprachliche (Profilfach Englisch), das 

naturwissenschaftliche (Profilfach Physik) und das gesellschaftswissenschaftliche (Profilfach Geschichte) 

Angebot.

          Mit freundlichen Grüßen

          Gisela Walter

Bin ich`s oder bin ich`s nicht?

Vor den Sommerferien 2007 war ich noch im Erdgeschoss von Haus II, doch plötzlich wurde ich in Kartone 

eingesperrt und ausgelagert. Als diese geöffnet wurden, befand ich mich einen Stock höher – im ehemaligen 

Lehrerzimmer, wie man sagte. Es roch nach frischer Farbe, weiße Regale standen an den Wänden, ein Teppich 

lag aus und mit den Lampen und den vielen Fenstern kam viel Licht in den Raum. Außerdem luden Tische 

und Stühle zum Lesen und Arbeiten ein.

Nach den Herbstferien konnte ich wieder für alle Schüler geöffnet werden, und meiner Leiterin, Frau Sinemus, 

helfen mittlerweile 21 SchülerInnen (und 10 in Vertretung). Dank der neuen Ordnung, Beschilderung und 

freundlichen Beratung finden sich alle gut zurecht, und allmählich überwiegen die neueren Bücher. Für all die 

Spenden von Schülern, Lehrern, Eltern, Freunden möchte ich herzlich danken und stellvertretend zwei 

nennen: Die Einnahmen vom Kuchenverkauf an den Elternsprechtagen 2007 und 2008 stocken die beliebte 

Sachbuchreihe „Was ist was?“ auf, das Schulcafé Haus II schenkte mir zu Weihnachten Vorlesesessel, Lampe, 

Tisch und 2 Sitzsäcke. 

So bin ich`s wohl doch und freue mich über den regen Zuspruch gerade der Orientierungsstufe.

Chr. Sinemus

Aus der Fachschaft Französisch

Am 26. Januar haben 5 Schülerinnen an der DELF-Prüfung (A2) am Centre Culturel in Kiel teilgenommen. 

Für die Prüfungstermine im Frühsommer gibt es bereits weitere Interessenten. 

Am 26. und 27. Februar war Monsieur Georges Prouteau vom France Mobil (einer Initiative der 

Kulturabteilung der französischen Botschaft und der Robert Bosch-Stiftung) an der Goethe-Schule zu Gast, 

um all denjenigen SchülerInnen, die in Kürze Fremdsprachen wählen werden, den Charme der französischen 

Sprache und Kultur näher zu bringen. Dies ist ihm hervorragend gelungen – Merci!

H. Mayer

Aus der Fachschaft Englisch

Am 14.01.08 hatte der Projektkurs „English at work“ Gelegenheit, Uniluft zu schnuppern. Die Schüler und 

Schülerinnen nahmen teil am Seminar „Intercultural Communication“ des Studiengangs „International 

Management“ der BU Flensburg. Unter Leitung von Dr. James Lovejoy erfuhren sie, wie in unterschiedlichen 

Kulturen Namen aufgebaut sind. Diese Kenntnis kann existentiell sein, denn ein internationales Geschäft 

könnte sehr schnell platzen, wenn beispielsweise der chinesische Geschäftspartner für einen Japaner gehalten 
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wird. Das Seminar wurde in englischer Sprache unterrichtet, eine Herausforderung, der sich die Schüler trotz 

des beeindruckenden Sprechtempos von Dr. Lovejoy gewachsen fühlten.

G. Reinfeld

NATIONAL GEOGRAPHIC WISSEN 2008 - der Geographie-Wettbewerb an der 

Goethe-Schule in Kooperation mit dem Verband Deutscher Schulgeographen e.V." - startete bereits die 

achte Suche nach den cleversten Schülerinnen und Schülern im Fach Erdkunde. An der Goethe-Schule 

beteiligten sich nun schon zum zweiten Mal alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 6-10, insgesamt 327 

Schülerinnen und Schüler, um die Klassensieger zu ermitteln. Die Klassenbesten trugen dann unter der 

Leitung von Herrn Möller den Schulentscheid aus. Der Schulsieger Daniel Goetze (8c) setzte sich erst nach 

dem zweiten Stechen knapp gegen seinen schärfsten Konkurrenten Matthias Siebert (8b) durch. Auf den 

dritten Platz kam Julia Fichte (10c). Daniel konnte sich somit für die nächste Runde, den Landesentscheid 

qualifizieren. Wir sind gespannt, wie Daniel dort abschneiden wird. Die besten Schüler der Bundesländer 

treffen dann im Mai 2008 in Hamburg beim Bundesfinale aufeinander. Im vergangenen Jahr beteiligten sich 

rund 225.000 Mädchen und Jungen an diesem bundesweiten Geographie-Wettbewerb.

W. Möller

Mathematik-Olympiade 2008

Die Mathematik-Olympiade ist ein Wettbewerb, an dem sich Schülerinnen und Schüler beteiligen, die Spaß an 

kniffligen mathematischen Aufgaben haben. Sie schreiben Klausuren, um sich für die nächst höhere Runde zu 

qualifizieren: Nach der Schulrunde folgen die Regional-, die Landes- und die Bundesrunde. Die Sieger der 

Bundesrunde nehmen an der Internationalen Mathematik-Olympiade teil.

7 Schülerinnen und Schüler qualifizierten sich für die Landesrunde der Mathematik-Olympiade am 23.02.08: 

Anna-Maria Koeppen (Klasse 7), Svea Brodersen, Kay Frendel, Till Köster, Gunnar Placzek (alle Klasse 8), 

Julia Schneekloth (Klasse 10) und Maria Laura Bernodusson (Klasse 11) und behaupteten sich dort 

erfolgreich:

Gunnar Placzek bekam eine Anerkennungsurkunde für seine Leistung, Svea Brodersen erreichte einen 3. Platz 

und Till Köster wurde 2. seiner Altersgruppe und darf nun mit den 20 Landesbesten nach Dresden fahren 

(Bundesrunde).

I. Reese

Verkehrserziehungswettbewerb

Markus Brandt (9c) ist mit nur einem Fehler Schulsieger im Verkehrserziehungswettbewerb der 9. Klassen 

geworden. Damit hat er sich für den Kreisentscheid qualifiziert. Neben dieser und auch anderer guter 

Leistungen ist allerdings zu vermerken, dass ein Großteil der Schüler bei 22 Fragen mehr als 10 Fehler bis hin 

zu 15 Fehlern machte. Die Verkehrserziehung, in Bezug auf das Verhalten im Straßenverkehr, findet in den 

Klassenstufen 5, 6 und 10 statt. Allerdings sollte von Zuhause aus auch an einem richtigen Verhalten im 

Straßenverkehr gearbeitet und auf die Gefahren dort hingewiesen werden.        H. Petersen

Bei dem Wettbewerb hat die 6b den 2. Platz der 6. Klassen auf Stadtebene 2007/08 gewonnen. Sie erhielt 25 € 

für die Klassenkasse. Herzlichen Glückwunsch!          A. Lämmche

Terminübersicht:

April

Donnerstag 10.04.2008 Eltern Informationsabend in der Aula um 19.30 Uhr zu 

Fremdsprachen und Wirtschaft/Politik. (2. FS Fr./La. 5b, Kl. 6, 

3. FS Fr./La. oder Wipo Kl. 8, 7b)

Do.-Sa. 20.03. – 05.04.08 Osterferien

So.-So. 06.04.-13.04.08 Carlisle Praktikum PK Englisch (Jahrgang 13)

Mi.- Di. 09.04. – 22.04.08 Abitur – Zentrale Nachschreibtermine

Samstag 12.04.2008 Game Treffs SH – Digitale Medien – für Eltern und Lehrer

14.-18.00 Uhr Aula mit dem offenen Kanal SH 

Thema Computerspiel und Online Games

Donnerstag 17.04.2008 5.-9. Kl. Lernplankonferenzen in R. 113/114

Donnerstag 24.04.2008 Girls Day
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Freitag 25.04.2008 Lesenacht  / Frau Schmidt-Brass

Freitag 25.04.2008 Nachwarnungen

Mittwoch 30.04.2008 Abgabetermin Wahlzettel 2. FS

Mai

Donnerstag 01. Mai 2008 Feiertag: Tag der Arbeit und Himmelfahrt

Freitag 02. Mai 2008 Beweglicher Ferientag  

Donnerstag 08.05.2008 Schulelternbeiratssitzung 19.30 Uhr LZ Haus I

So. + Mo. 11.05.-12.05.08 Pfingsten

Di. + Mi. 13.+14.05.2008 Bewegliche Ferientage

Freitag 23.05.2008 vorbereitender Ausschuss SK 13.00 Uhr

Mi.-Sa. 28.-31.05.2008 Herr Langbehn  / Berlin  Wipo 13 Jg.

Freitag 30.05.2008 5. und 6. Klassen Englisches Theater (Aula – Fr. Lämmche)

Juni

Donnerstag

05.06.2008

Jahrgangsversammlung 13. Jg., Hinweise zum mündlichen 

Abitur

Donnerstag 05.06.2008 Schulkonferenz  um 18.00 Uhr

Freitag 06.06.2008 Zeugnisausgabe 13. Jg, Bekanntgabe der schriftlichen 

Abiturergebnisse, Beratungen, Unterrichtsschluss 13.Jg.

Montag 09.06.2008 Abgabe der Karteikarten und Erklärungen zum Abitur durch 

die Schüler im Sekr. II bis 11.00 Uhr

Mo.-Di. 16.06./17.06.08 Mündliches Abitur

Freitag 20.06.2008 Entlassung der Abiturienten in der Aula um 11.30 Uhr

Freitag 20.06.2008 Abiturball 

Freitag 27.06.2008 Sextaner Spielnachmittag 15.30-17.30 Uhr Haus II

Mo.-Mo. 30.06.-07.07.08 Rückbesuch England (i.d.Kl.7 = Fr. Elberg)

Juli

Do. 03.07.2008 Sommerkonzert um19:30 Uhr, Aula

Dienstag 08.07.2008 Sozialer Tag

Do./Fr. 10./11.07.2008 Zeugniskonferenzen

Mo./Di./Mi 14./15./16.07.08 Projektwoche (Antrag SV an die SK: Motto“Bühne frei“)

Do. 17.07. 3. Staffeltag der Flensburger Schulen

Freitag 18.07.2008 4. Std. Zeugnisausgabe – letzter Schultag  

Mo.-Sa. 21.07.-30.08.08 Sommerferien

Aus gegebenem Anlass und in Ihrem eigenen Interesse weisen wir 

dringend darauf hin, dass Adressenänderungen und 

Telefonänderungen bitte in den Sekretariaten angezeigt werden 

müssen!!!


